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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher, liebe Jugendliche 
 

„Ein Jahr ist bald um …“, so heißt es in einem Gedicht von Trude Marzik. Wie im Flug verlief das 
Jahr 2019 auch in unserer Gemeinde und wir stehen mit unseren Arbeiten kurz vor dem Ab-
schluss und bereiten uns bereits sehr intensiv auf das neue Jahr vor. Im zu Ende gehenden Jahr 
darf ich Sie wieder über einige Aktivitäten in unserer Gemeinde informieren. 
 

Höhepunkt war heuer gewiss der Abschluss der Umgestaltung unseres Hauptplatzes, sowie der 
Kirchenrenovierung und das große gemeinsame Eröffnungsfest im Juli. 
 

Sehr dankbar bin ich über die zahlreichen Aktivitäten unserer Vereine und Institutionen, sie doku-
mentieren stets die starke und lebendige Dorfgemeinschaft in unserem Dorf. 
 

Leider mussten wir uns heuer wieder von vielen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
verabschieden, von denen einige unser Dorf durch ihr außergewöhnliches Engagement sehr 
stark geprägt haben. Ihnen allen wollen wir ein ehrendes Andenken bewahren! 
 

Für das Projekt einer Nahwärmeversorgung für die Volksschule, Kindergarten und Gemeindeamt 
wird ein neuer Standort erarbeitet. Das Gebäude „ehemalige Zentrale“ wurde von der Gemeinde 
zurückgekauft. 
 

In meiner Funktion als Präsident des Bundesrates war mir die Stärkung des ländlichen Raumes 
ein besonderes Anliegen, wobei die Dezentralisierung ganz besonders im Mittelpunkt stand. Ich 
danke aber auch sehr dafür, dass ich hunderte Besucherinnen und Besucher aus Rohrbach im 
Parlament begrüßen durfte. Sie haben mich bei meiner Arbeit begleitet und einen guten Einblick 
in unsere demokratischen Abläufe bekommen. 
 

Diese Ausgabe des Dorfboten ist die letzte vor der Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020. Die 
fünfjährige Gemeinderatsperiode geht zu Ende und Sie sind wieder aufgerufen, einen neuen Ge-
meinderat zu wählen. Dazu lade ich Sie schon heute ein. Eine hohe Wahlbeteiligung zeichnete 
unsere Gemeinde in der Vergangenheit aus und darum ersuche ich Sie auch im Jänner. 
 

Ich möchte aus diesem Anlass allen Mitgliedern und Fraktionen des Gemeinderates für die    
konstruktive Zusammenarbeit im Interesse der Menschen von Rohrbach sehr herzlich danken. 
Wir haben in den letzten fünf Jahren gezeigt, dass wir im Miteinander viel erreichen konnten und 
dass wir in wertschätzender Weise unterschiedliche Meinungen austauschen können. Im Interes-
se einer positiven Zukunft für unser Dorf richte ich den Wunsch für dieses Miteinander auch an 
den neu zu wählenden Gemeinderat. 
 

Das Jahr 2020 ist ein ganz besonderes für unsere Gemeinde. Im Prolog zu unserem Heimatbuch 
ist zu entnehmen, dass unser Ortsname „Roruuanch“ um 1120 in einer Urkunde erstmals er-
wähnt wurde und diese Nennung quasi als Taufschein für unsere Gemeinde zu bezeichnen ist! 
Unser Dorf wird demnach nächstes Jahr 900 Jahre alt. Diesen Geburtstag unseres Dorfes wollen 
wir gemeinsam feiern! 
 

Mit einem herzlichen Dank für das große Engagement in unserem Dorf an alle, die sich engagiert 
eingebracht haben, an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde wünsche ich uns ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein herzliches Glück auf für 2020! 
 
Ihr Bürgermeister 
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Vizebürgermeister a.D. verstorben NACHRUF 

Alt-Vizebürgermeister Johann Grabner (84) ist kürzlich          
verstorben. 15 Jahre engagierte sich der gebürtige Rohrbacher 
in  seinem Heimatort in der Kommunalpolitik. Von 1985 bis 
1996 war Grabner als Gemeinderat und auch im Gemeindevor-
stand vertreten und 1996 wurde er zum Vizebürgermeister von 
Rohrbach angelobt. Dieses Amt hatte er bis zum Jahr 2000  
inne und war an vielen positiven Entscheidungen maßgeblich 
beteiligt. In seiner politischen Ära war Grabner Obmann im 
Volksschulausschuss und für die Ressorts Finanzen, Kultur, 
Wasser und Friedhof zuständig.  

Johann Grabner 

Grabners Herz schlug aber auch für die Rohrbacher Jägerschaft. „Johann Grabner war stets   
loyal und bis ins hohe Alter am politischen Geschehen in der Gemeinde interessiert. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren“, würdigte Bürgermeister Karl Bader die Verdienste des 
Verstorbenen.  

Schulrat Eleonora Auer verstorben NACHRUF 

Am 3. September ist Frau Schulrat Eleonora Auer, langjährige 
Schuldirektorin der Volksschule Rohrbach, im 100. Lebensjahr 
verstorben. Glaube, Familie und Heimat waren die Grundpfei-
ler, auf denen sie mit Liebe und Treue ihr langes Leben gebaut 
und Erfüllung gefunden hat. 
 
Eleonora Auer war von 1939 bis 1976 „mit Leib und Seele“ 
Lehrerin. Von 1976 bis 1980 war sie Schuldirektorin in        
Rohrbach und wurde Schulrat ,weil sie kulturell sehr viel für das 
Dorf geleistet hat.  

Schulrat Eleonora Auer 

„Man muss seine Wurzeln kennen, dann versteht man die Entwicklung und die Gegenwart     
besser“, diesen Grundsatz lebte Frau Schulrat Eleonora Auer. Mit ihrem fundierten kulturellen 
und geschichtlichen Wissen über ihre Heimatgemeinde Rohrbach stellte sie 1992 das zuvor von 
Ing. Friedrich Pfeifer (Lehrer in Rohrbach) begonnene „Rohrbacher Heimatbuch“ fertig und unter-
stützte auch tatkräftig bei der Entstehung des Millenium-Bildbandes im Jahr 2000, „Rohrbach – 
Erinnerung & Gegenwart“. Auch wirkte sie an der Entstehung des Rohrbacher Wappens mit. 
 

Neben ihrem vielfältigen Wirken in der Gemeinde sowie in der Pfarre, in der sie 54 Jahre im    
Kirchenchor gesungen, zeichneten die energiegeladene Seniorin vor allem drei Eigenschaften 
besonders aus: ihr persönlicher Charme, ihre Liebenswürdigkeit und ihr reizvoller Humor. 

Gehsteig in Bernreit CHRONIK 

Neuer Gehsteig sorgt für mehr Sicherheit 

Aufgrund der Gefährlichkeit der Verbindung entlang 
der B18 zwischen der Bushaltestelle in Bernreit und 
der Firma Bichler wurde auf einer Länge von ca. 
150 m ein Gehsteig errichtet. Die Arbeiten wurden 
durch die Straßenmeisterei Lilienfeld durchgeführt. 
Die Errichtungskosten belaufen sich auf ca. EUR 
20.000,- inkl. MwSt. 
 
„In der Zusammenarbeit zwischen Land Niederös-
terreich und der Gemeinde Rohrbach konnte so ein  
weiterer Beitrag zur Verkehrssicherheit geleistet 
werden“, freut sich Bürgermeister Karl Bader. 



Neue Reparaturwerkstatt eröffnet 
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Neueröffnung WERKdrei CHRONIK 

Im Gewerbepark 1 in Rohrbach eröffnete im 
September die KFZ–Reparaturwerkstatt 
WERKdrei Gruber GmbH. Die Gastgeber 
Thomas und Patrick Gruber durften zahlreiche 
Gäste begrüßen.  
Herzliche Glückwünsche zum neuen KFZ-
Meisterbetrieb an Thomas und Patrick Gruber 
überbrachten Bürgermeister Karl Bader und 
Vbgm. Anna Klinger, sowie WK Obmann Karl 
Oberleitner. Den Segen für die WERKdrei 
GmbH spendete Pater Altmann Wand.  

Ferienspiel Abschlussfest CHRONIK 

Thomas Fitl gewann den Hauptpreis 

Mit dem großen Abschlussfest gingen die 27. 
Rohrbacher Ferienspiele im September zu  
Ende. Aufgrund des Schlechtwetters wurde die 
Veranstaltung als "Sockenparty" im Turnsaal 
der Volksschule gefeiert. Bei Mal- und Bastel-
stationen, Kinderschminken und Hairstyling 
sowie verschiedenen Spielen hatten die Kinder 
riesigen Spaß.  
Das Team des Elternvereins rund um Obfrau 
Burgi Uhrfahrer kümmerte sich währenddes-
sen um die Verköstigung der Besucher. "Die 
Ferienspielveranstaltungen waren auch dieses 
Jahr wieder ein voller Erfolg, dank der hervor-
ragenden Zusammenarbeit mit den Vereinen 
im Ort!", freute sich Organisatorin, geschäfts-
führende Gemeinderätin Maria Vonwald, die 
gemeinsam mit dem Ferienspielteam das    
Abschlussfest veranstaltete.  

Als Dank für die Mithilfe bekamen die Vertreter der Vereine eine Rohrli-Urkunde überreicht. Zum 
Abschluss wurden die zahlreichen Tombolapreise, inklusive der zwei Hauptpreise - Kinderfahrrä-
der gespendet von Bürgermeister Karl Bader, INDAT Geschäftsführer Markus Leopold und     
Sabine Leopold vom Hand-Atelier sowie Radshop-Boss Norbert Strametz aus Traisen - an die 
glücklichen Gewinner übergeben. 

Berufspraktische Tage im Gemeindeamt CHRONIK 

Michaela Seitz sammelte erste Arbeitserfahrungen 

Im Rahmen der „Berufspraktischen Tage“ 
schnupperte die 13jährige Gymnasiastin       
Michaela Seitz in den Arbeitsalltag der        
Gemeindeverwaltung Rohrbach. Bürgermeis-
ter Karl Bader, Amtsleiter Michael Linnhart, 
Bauamtsleiter Christian Rotteneder sowie die 
Verwaltungsbediensteten Ludmilla Bader und 
Maria Brenn freuten sich über die interessierte 
und fleißige Unterstützung im Büro. „Uns ist es 
wichtig, den Jugendlichen die Möglichkeit zu 
geben, schon früh einen Blick in den Arbeitsall-
tag zu werfen“, betont Karl Bader  
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Tag der Generationen CHRONIK 

Gut besucht war der „Tag der Generationen“ im Mehrzwecksaal 

Dirndlgwand-Sonntag CHRONIK 

Dirndlgwand Sonntag gefeiert 

Ende September lud die Gemeinde Rohrbach 
bei strahlendem Spätsommerwetter nach der 
Sonntagsmesse zur Agape am Pfarrplatz.  
 
Bei Brot, heimischen Säften und Wein wurde 
gemeinsam in Tracht im Sinne des Dirndl-
gwandsonntags noch geplaudert und es    
wurden miteinander ein paar lustige Stunden 
verbracht.  

„Das Miteinander wird bei uns 
sehr intensiv gelebt und im-
mer gut gepflegt“, sagte Rohr-
bachs Bürgermeister, Bun-
desratspräsident Karl Bader, 
im voll besetzten Gemeinde-
saal anlässlich des „Tags der 
Generationen“. Die Rohrli-
Band spielte unter der Leitung 
von Monika Rosenbaum flott 
auf und großen Applaus     
bekam auch das Streicher-
Ensemble der Musikschule 
Hainfeld unter der Leitung von 
Brigitte Kovacs.  

Im Vortrag von Dr. Thomas Harm, „Die alten 
Knochen“ gab der Facharzt für Orthopädie und 
Traumatologie medizinische Informationen, 
schilderte aus seiner täglichen Praxis und   
ermahnte eindringlich, sich regelmäßig zu   
bewegen.  
Elternvereinsobfrau Notburga Uhrfahrer hatte 
mit ihrem Team den kulinarischen Part über-

nommen und erfreute die vielen Gäste mit 
Brötchen und Getränken.  
Die Organisatorin des bunten Nachmittags, 
Vizebürgermeisterin Anna Klinger, konnte   
unter den vielen Besuchern auch die beiden 
Obfrauen Helene Czizek und Monika Fasching 
vom Seniorenbund und Pensionistenverband,     
begrüßen.  

Infoabend Musiktherapie CHRONIK 

Infoabend Musiktherapie 

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ infor-
mierte Musiktherapeutin Claudia Vogel über 
Wirkfaktoren und Anwendungsgebiete des in 
Österreich gesetzlich anerkannten Gesund-
heitsberufes. „Musiktherapie ist eine eigen-
ständige Heilmethode und dient der Wieder-
herstellung, Erhaltung und Förderung seeli-
scher, körperlicher und geistiger Gesundheit 
und kann als Einzel- und Gruppenmusikthera-
pie angewandt werden“, stellte Vogel fest, die 
in freier Praxis am LebensGut Miteinander  
niedergelassen ist.  
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Kinderwagenwanderung CHRONIK 

Kinderwagenwanderung des Knirpsetreffs im Herbst 

Zur herbstlichen Kinderwagenwanderung    
luden die Organisatorinnen des Knirpsetreffs, 
Julia Kerschner und Martina Schweiger.    
Zahlreiche Mütter folgten gemeinsam mit ihren 
Kleinsten der Einladung und gemeinsam ging 
es auf den Tut-Gut Schritteweg in Rohrbach.  

Jeden 3. Donnerstag im Monat findet der 
Knirpsetreff von 9 Uhr bis 10:30 Uhr im Mehr-
zwecksaal der Gemeinde Rohrbach statt.  
Interessierte Eltern, Großeltern und Bezugs-
personen sind mit ihren Kindern jederzeit   
herzlich willkommen.  

Besuch am Bauernhof CHRONIK 

Die Erstklässler besuchten den Bauernhof der Familie Heindl 

Der Bauernhof von Hubert 
und Christa Heindl, war Aus-
flugsziel der Erstklässler. Im 
Beisein von Klassenlehrerin 
Gertrud Bader erhielten die 
Kinder Einblicke in das Leben 
und die Arbeit am Bauernhof. 
So durften sie an diesem lehr-
reichen Vormittag beim     
Melken der Kühe zuschauen 
und erleben, wie die Kühe in 
einem modernen Milchvieh-
stall leben.  

Zum Gedenken an die barmherzige Tat des 
Heiligen Martin lud der Kindergarten Rohrbach 
zum Martinsfest mit Laternenumzug in die 
Pfarrkirche Rohrbach. Liebevoll gestaltet wur-
den von den Kindergartenkindern Lieder      
gesungen und die Martinsgeschichte erzählt. 
Die Rohrliband der Rohrbacher Jugendblaska-
pelle umrahmte das Fest auch musikalisch. 
Am gemeinsamen Laternenumzug, musika-
lisch angeführt von Musikern der Jugendblas-
kapelle Rohrbach, über den Kirchenplatz zur 
Feuerwehr nahmen fast 200 Kinder und       
Erwachsene teil. Der Elternbeirat des Kinder-
gartens schenkte danach gegen freie Spenden 
noch wärmenden Glühwein aus.  

Laternenfest  CHRONIK 

Laternenfest zum Heiligen Martin 

Von Bürgermeister Karl Bader gespendete   
Zuckerkipferl wurden ganz im Sinne des     
Martinsfests miteinander geteilt. 
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Neue Obfrau im Elternverein CHRONIK 

Vorstand wurde neu gewählt 

Zur ordentlichen Jahreshauptversammlung lud 
der Elternverein der Volksschule Rohrbach. 
Obfrau Notburga Uhrfahrer gab einen Über-
blick über die vergangenen Veranstaltungen 
des außergewöhnlich aktiven Vereins. Die 
Wintertauschmärkte sowie die Frühlings-

tauschmärkte mit Bücherflohmarkt waren ein 
Erfolg. Außerdem übernahm der Elternverein 
die Verköstigung bei den Ferienspiel-
Abschlussfesten, dem Tag der älteren Genera-
tion 2018 sowie dem Tag der Generationen 
2019. Auch wurde bei der Trachtenmoden-
schau 2018 und der Ortsplanpräsentation die-
ses Jahr mitgewirkt. Jedes Jahr ist der Eltern-
verein sowohl beim Rohrbacher Advent als 
auch bei den Rohrbacher Ferienspielen dabei.  
 

Bei der anschließenden Neuwahl wurde     
Barbara Bader zur neuen Obfrau gewählt,    
Michaela Gruber übernimmt die Kassa und 
Beatrix Hansl wird neue Schriftführerin.  

Wintertauschmarkt des Elternvereins 

Das neugewählte Elternvereinsteam um      
Obfrau Barbara Bader hielt in der Volksschule 
den traditionellen Winter-Tauschmarkt ab. 
Schnäppchenjäger konnten sich über fast neu-
wertige Kinderbekleidung, Skier, Schischuhe 
und Snowboards freuen. Das Elternver-
einsteam servierte auch Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen.  
 
„Der Reinerlös kommt der Unterstützung     
verschiedener schulischer Projekte der Volks-
schule wie Schwimmkurse, Theaterfahrten und 
der Projektwoche zugute“, informiert Bader. 

Wintertauschmarkt CHRONIK 

Spende an Palliativverein CHRONIK 

Im Juli war ein Betreuerteam mit 80 Kindern am 
Ferienlager der Pfarre in Oberösterreich unter-
wegs. Ebenfalls als Betreuerin mit dabei war 
Rohrbachs Pfarrgemeinderätin und diplomierte 
Sozialpädagogin Raffaela Schmaus. „Es war 

Spende wurde überreicht 

eine abenteuerreiche Woche. Wir waren eine 
große christliche Gemeinschaft und hatten tol-
le Erlebnisse miteinander“, freut sich 
Schmaus, dass Betreuer und Kinder dort aber 
auch für das Gemeinwohl Gutes tun konnten.  
 

Selbstgemachte Stofftaschen verkauft 
 
Mit viel Kreativität, Engagement und Idealis-
mus wurden bunte Stofftaschen gestaltet und 
beim Rohrbacher Pfarrfest im August zum 
Kauf angeboten.  
 
Der Reinerlös von € 1.250 konnte nunmehr 
dem Obmann des Palliativvereins im Bezirk 
Lilienfeld, dem Allgemeinmediziner Wolfgang 
Egger, übergeben werden. 
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Hubertusmesse CHRONIK 

Die Rohrbacher Jägerschaft feierte gemeinsam die Hubertusmesse 

Das Jahr über steht für Rohrbachs Jägerschaft 
die Hege und Pflege im Vordergrund. Am Hu-
bertus-Sonntag wurde bei köstlichem Wildbret 
und mit einem kräftigen „Waidmanns Dank“  
dem langjährigen Jagdausschussobmann 
Franz Panzenböck, vulgo „Wieser Franz“ zum 

60. Geburtstag gratuliert. Gedankt wurde aber 
auch dem Jagdkollegen Arno Langegger, der 
nach 25jährigem Engagement als               
Vereinskassier, nunmehr seine Tätigkeit      
beendet hat. Diese Funktion übernimmt künf-
tig Martin Fischer. 

Kochkurs  CHRONIK 

Bohnen und Sprossen wurden verkocht 

Großen Anklang fand der Kochkurs der      
Bäuerinnen „Sprossen & Hülsenfrüchte“ am 
LebensGut Miteinander. Diätologin Daniela  
Mitterböck informierte wie man selbst      
Sprossen ziehen kann und zauberte mit den 
Kursteilnehmerinnen zusammen leckere     
Gerichte in der LebensGut-Küche. Aber auch 
die ernährungspsychologische Bedeutung   
einer ausgewogenen Ernährung wurde beim 
Bäuerinnen-Seminar erläutert.  

Mitgliederversammlung CHRONIK 

Langjährige Mitglieder wurden geehrt 

Naturfreunde Obmann Johann Gurmann und 
die Spartenreferenten konnten in der            
Mitgliederversammlung im Gasthaus Linsbich-
ler wieder Bilanz über ein sehr erfolgreiches 
Jahr ziehen. Gurmann brachte einen Rückblick 
2019 sowie geplante Aktivitäten für das Jahr 
2020 und bedankte sich bei den Vorstandsmit-
gliedern für die fleißige Mitarbeit und bei den 
Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit. 
 

Auch der Geschäftsführer der Lindensteinhütte, 
Leo Spangl, berichtete über einen zufrieden-
stellenden Geschäftsgang der Lindenstein-
Schutzhütte und dankte den Hüttenbewirtschaf-
tern für deren Engagement sowie den zahlrei-
chen Hüttenbesuchern für die Treue.  
 
Der Fachreferent für Wandern, Mario Götzen-
brugger, berichtete über 10 gelungene Wande-
rungen und einer Radtour an denen insgesamt 
135 Personen teilnahmen.  

Jugendreferentin Petra Stari organisierte im 
abgelaufenen Jahr sehr viele Aktivitäten für 
die Kleinsten, wie beispielsweise den Kinder-
maskenball, das traditionelle Ostereiersuchen 
oder die Teilnahme am Ferienspiel sowie die 
Theaterfahrt im Dezember. Mit dem Natur-
freunde-Kletterturm war die Ortsgruppe auch 
beim Kindermaibaumsteigen, beim Holunder-
kirtag und beim Rohrbacher Ferienspiel vertre-
ten. Funktionäre des Vereines sorgten stets 
für eine ordnungsgemäße Sicherung. 
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Heimat- und Trachtenverein lud zum Sonntagsball 

2. Rohrbacher Sonntagsball CHRONIK 

Die Jungen Grünauer sorgten beim               
"2. Rohrbacher Sonntagsball" im Gasthaus 
Linsbichler für gute Stimmung und unter     
großem Applaus präsentierten die "Hip-Hop 
Plattler" ihre neue Show. "Durch unsere Most- 
und Spritzerbar und unser Mehlspeisbuffet war 
für‘s leibliche Wohl bestens gesorgt" waren 
sich Obfrau Sabine Wilfinger und die Leiterin 
des Heimat- und Trachtenvereins, Nicole 
Lashofer, einig.  

Hoftafelverleihung CHRONIK 

Hoftafelverleihung am LebensGut Miteinander 

TIERISCH GSUND bietet natur- und tierge-
stützte Gesundheitsbegleitung an und ist Teil 
des Vereins „LebensGut Miteinander“. Der 
Verein hat 2014 das ehemalige Kloster      
Edelhof mit dem Ziel übernommen, einen     
generationenübergreifenden Green Care-
Betrieb zu verwirklichen. Neben TIERISCH 
GSUND befinden sich ein Gemeinschafts-
wohnprojekt, eine medizinische und therapeu-
tische Praxisgemeinschaft, eine Naturkinder-
gruppe, ein Veranstaltungs- und Kulturzentrum 
und eine Naturkosmetikproduktion am Gelän-
de. Die rund 15 ha land- und forstwirtschaftli-
che Nutzfläche des Vereins werden primär für 
die Produktion von Bio-Gemüse, Jungpflanzen 
und Heilkräutern genutzt.   

Esel als Co-Therapeuten für Menschen in 
Belastungssituationen  

Bei TIERISCH GSUND bieten Dr. Sandra    
Berger, Ärztin und Fachkraft für tiergestützte 
Intervention und der Eseltrainer und Green 
Care-Experte Peter Kramer – beide mit lang-
jähriger landwirtschaftlicher Berufserfahrung – 
gemeinsam mit ihren Eseln gesundheitsför-
dernde Aktivitäten an, für die sie die Auszeich-

nung zum Green Care Auszeithof erhalten   
haben.  
 
„Unser Ziel ist es, Menschen in beruflichen, 
privaten und gesundheitlichen Belastungs-
situationen durch die Organisation von natur- 
und tiergestützten Veranstaltungen auf         
unserem Hof dabei zu begleiten, wieder zu 
mehr Vitalität und Gesundheit zu finden. Unter-
stützt werden wir dabei von unseren speziell 
trainierten Therapieeseln“, so Dr. Sandra     
Berger und Peter Kramer über ihre Motivation.  

Green Care als zentrales Standbein des 
„LebensGut Miteinander“  

Mit dem LebensGut Miteinander verfügt      
Niederösterreich über einen der vielfältigsten 
Green Care-Betriebe in Österreich. Neben den 
bereits bestehenden Angeboten ist unter      
anderem noch ein Tageszentrum für ältere 
Menschen am Hof geplant.  
 
„Gesundheitsförderung, Kinderbetreuung,   
medizinische und therapeutische Leistungen 
und hoffentlich bald auch ein Seniorenzentrum 
– das LebensGut Miteinander entwickelt sich 
mit Green Care immer mehr zu einem sozialen 
Zentrum in der Region. Darüber hinaus zeigen 
erfolgreiche Projekte wie dieses, dass Green 
Care auch ein zusätzliches Einkommensstand-
bein für landwirtschaftliche Betriebe in den  
Regionen unseres Landes sein kann“, freut 
sich Landeshauptfrau-Stv. und Agrarlandesrat 
Dr. Stephan Pernkopf über diese Entwicklung 
im Mostviertel.           Foto: LK Niederösterreich 

Auch Bundesratspräsident Bürgermeister Karl Bader, Kulturobmann Leopold Sindl, Gemeinderat 
Franz Panzenböck und Vizebürgermeister Anna Klinger schwangen fleißig das Tanzbein.  
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Eltern-Kind-Turnen CHRONIK 

Spaß an der Bewegung beim ELKITU 

Spaß und Freude an der Bewegung steht beim 
Eltern-Kind-Turnen des SPUNTUVERO im 
Vordergrund. Mit Spielen werden schon die 
Kleinsten für das gemeinsame Turnen          
begeistert. 
 
„Unser Angebot wird hervorragend angenom-
men. Wir haben jede Woche zwischen 25 und 
30 Kinder!“ freut sich Übungsleiterin Eveline 
Zöchner über die zahlreiche Teilnahme 

Christbaum im Parlament CHRONIK 

In einer besinnlichen Feier wurden der Christbaum übergeben 

Sozialer Härteausgleich INFO 

Wie im Vorjahr besteht auch heuer wieder die Möglichkeit um einen sozialen Härteausgleich der 
Gemeinde anzusuchen (Förderungsrichtlinien siehe Heizkostenzuschuss 2019/20).  
Nähere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt.  Der Härteausgleich beträgt € 40,-. 

Weihnachtliches Flair verbrei-
tet ein Christbaum aus Nieder-
österreich im Besucher-
zentrum des Hohen Hauses, 
der am 25.11. dem Parlament 
übergeben wurde.  
 
Die rund vier Meter hohe   
Tanne wurde von Bundesrats-
präsident Karl Bader            
gespendet und stammt aus 
der Gemeinde Rohrbach an 
der Gölsen. 

In seinem Beisein haben Nationalratspräsident 
Wolfgang Sobotka, Zweite Nationalratspräsi-
dentin Doris Bures und Dritter Nationalratsprä-
sidenten Norbert Hofer den Baum in Empfang            
genommen. 
 
Erfreut zeigte sich Vizebürgermeisterin Anna 
Klinger. Für sie sei es eine besondere Ehre, 
mit dem Baum weihnachtliche Stimmung in 
das Hohe Haus bringen zu können und damit 
in der "hektischen Vorweihnachtszeit etwas 
Ruhe und Besinnung zu ermöglichen". Klinger 
war mit einer großen Gruppe von Bürgerinnen 
und Bürgern aus Rohrbach ins Parlament    
gekommen, darunter der 3klang Chor        
Rohrbach, der die feierliche Übergabe mit   
adventlichen Liedern begleitete.  
Die Bäuerinnen aus Rohrbach warteten dazu 

mit selbstgebackenen Weihnachtskeksen auf.   
 
Der Baumschmuck wurde in Werkstätten der 
Diakonie von Menschen mit Behinderung in 
Handarbeit hergestellt und gemeinsam mit  
Kindern der Inklusiven FIT-Schule der          
Diakonie, die auch einen Adventkranz          
gebastelt hatten, am Baum angebracht, .  
 
Für Bundesratspräsident Bader solle der  
Weihnachtsbaum nicht nur als festlicher    
Blickfang, sondern auch zur Entschleunigung 
im Alltag dienen und die dunkle Zeit des     
Jahres erhellen. Er zog Parallelen zwischen 
den verankernden Baumwurzeln und dem tief 
in der österreichischen Gesellschaft verwurzel-
ten Demokratieverständnis, für das das Hohe 
Haus stehe.        Foto: Parlamentsdirektion/Zinner 
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Heizkostenzuschuss 2019/20 INFO 

 Die NÖ Landesregierung hat auf Initiative 
von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
und  Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister beschlossen, sozial bedürftigen 
Niederösterreicher*Innen einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2019/20 in  Höhe von € 135,-- zu gewähren.  
 

Der Heizkostenzuschuss wird beim zustän-
digen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der 
Betroffenen beantragt und geprüft. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.  
 

Den Heizkostenzuschuss erhalten: 
 

*) BezieherInnen einer Mindestpension 
nach §293 ASVG (Ausgleichszulagen-
bezieher-Innen),  
 

*) BezieherInnen einer Leistung aus der  
Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssu-
chend gemeldet sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den Ausgleichszula-
genrichtsatz nicht übersteigt,  

*) BezieherInnen von Kinderbetreuungs-
geld, der NÖ Familienbeihilfe oder des NÖ 
Kinderbetreuungszuschusses, deren Fami-
lieneinkommen den Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt. 
 

Einkommensgrenzen (brutto) pro Haushalt: 
Alleinstehende:    €    933,06 
Alleinerziehende, 1 Kind:   € 1.077,04 
Alleinerziehende, 2 Kinder:  € 1.221,01 
Alleinerziehende, 3 Kinder:  € 1.364,97 
Für Ehepaare und Lebensgemeinschaften: 
      € 1.398,97  
Paar, 1 Kind:     € 1.542,94 
Paar, 2 Kinder:     € 1.686,90 
Paar, 3 Kinder*:    € 1.830,88 
Zusätzliche Person:    €    465,92 
*Jedes weitere Kind:    €    143,97 
 

Die angegebenen monatlichen Brutto-
Einkünfte pro Haushalt dürfen den Richtsatz 
nicht übersteigen.  

Der Antrag kann bis spätestens 30. März 
2020 bei der Gemeinde gestellt werden.  

 TELEFONNUMMERN: 
 Dr. Groiß Rohrbach 2580 
 Gruppenpraxis Dr. Dultinger  
 Dr. Egger Hainfeld 7602 

Dr. Groihofer Kleinzell 02766/300 
Dr. Stalzer St. Veit 02763/2600 
Dr. Feistritzer St.Veit 02763/2272 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

01.01.. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

22.02. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

04.01. u. 05.01. 

 

Dr. Groihofer 

 

23.02. 

Dr. Groiß 06.01. Dr. Groiß 29.02. u. 01.03. 

Dr. Groihofer 11.01. u. 12.01.. Dr. Stalzer 07.03. 

Dr. Feistritzer 18.01. u. 19.01. Dr. Feistritzer 08.03. 

 

Dr. Stalzer 

 

25.01. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

14.03. u. 15.03. 

Dr. Groiß 26.01. Dr. Stalzer 21.03. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

01.02. u. 02.02. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

22.03. 

 

Dr. Stalzer 

 

08.02. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

 

28.03. 

Dr. Groihofer 09.02. Dr. Groihofer 29.03. 

Dr. Feistritzer 15.02. u. 16.02.   

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst SERVICE 

Stand der Liste: 27.11.2019  

auf nachträgliche Änderung keine Gewähr 
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Ehrungen, Geburten, Sterbefälle  

90. Geburtstag 

Therese Rotteneder  
Anna Lehrbaum 
Viktoria Grabner 

Diamantene Hochzeit 

Theresia und Karl Bader 

Theo Hönigsperger 
Leonie Marie Fischer 
Lara Ladan 
Katharina Hausmann 
Anna Schönhofer 

Geburten 

Julian Lerchegger 
David Jansch 
Ella Schnürer  
Leano Ilic 
Leopold Rochner 

Goldene Hochzeit 

Eva und Peter Vrzal 

Sterbefälle 

Johann Kahrer  
Walter Wöckl 
Elisabeth Heider  
Antonia Müllner 
Karl Lir 
Maria Pfeiffer 
Andreas Schmitt 
Helmuth            
Schwarzendorfer 

Edith Eigner 
Leopold Mondl 
Eduard Schinzel 
Eleonora Auer 
Karl Biebl 
Anna Friedmann 
Theresia Mayerhofer  
Franz Thalhammer 
Johann Grabner 

85. Geburtstag 

Dezember 2018 
Maria Schirl  
 
2019 
Karl Linnhart  
Johann Kahrer  

Anna Leopoldseder 
Franziska Köberl 
Stefanie Fritz 
Gertrude Adam 
Engelbert Steinacher 

80. Geburtstag 

Maderbacher 

Oskar Kastner 
Herbert Vonwald 
Heinz Kreihansel  
Johann Kerschner 
Dr. Hermann          

Margarethe Zellhofer 
Helga Ludwig 
Aloisia Liebhaber 
Johann Wahringer 
Anton Czizek 
 

Johanna Toifl  
Hermine Pacher  
Anton Gruber 
Friederike Griesser 

Aus anderen Gemeinden wurden bestattet 

Johann Böhmwalder 
Alfred Hejtmanek 
Hildegard Zellhofer 
Anna Friedmann 

Tatort Wirbelsäule VERANSTALTUNG 

„Tatort Wirbelsäule“ - Rückenschmerzen kennt jeder Mensch, sie sind die zweithäufigste 
„Volkskrankheit“. Aber was kann man tun?  
 
OÄ Dr. Ursula Bank, Fachärztin für Physikalische Medizin und Allgemeine Rehabilitation gibt im 
Rahmen des „Treff.Punkt.Gesundheit“-Vortrages Einblicke in einen sorgsamen Umgang mit der 
Stütze des Bewegungsapparates.  
 
Am Dienstag, 7. Jänner 2020 um 18:30 Uhr im Mehrzwecksaal der Gemeinde. Eintritt ist frei. 

Christbaumentsorgung INFO 

Die Christbaumentsorgung wurde von Umweltgemeinderat Georg Palber organisiert und wird von 
Gemeinderat Franz Panzenböck durchgeführt. Der Termin wurde für  

Dienstag, 07.01.2020, ab 7.00 Uhr  
 

festgelegt. Entsorgungsplaketten erhalten Sie zum Preis von € 2,50 beim Gemeindeamt       
Rohrbach. Bitte die Entsorgungsplaketten gut sichtbar am Christbaum anbringen!  


